4.15. Schulfeiern
"Feiern reicht von einer einfachen Morgenfeier bis hin zur Aufführung eines Theaterstücks. Feiern ist auch in vielen Fächern zu Hause, im Fremdsprachenunterricht ebenso wie in der Musik und der Bildenden Kunst." 

(nach Rainer Winkel, Professor für Erziehungswissenschaften an der Berliner Hochschule für Künste)

Die MPS Adorf bekennt sich ausdrücklich  dazu, an der Schule eine ausgeprägte Feierkultur zu entwickeln. Dabei sollen alle Mitglieder der Schulgemeinde, aber auch alle Bürgerinnen und Bürger der Großgemeinde einbezogen werden.

Schulfeste und Weihnachtsfeiern mit lustbetonten Schwerpunkten stellen Höhepunkte im schulischen Alltag dar. Sie bieten die Möglichkeit, die Schule nach außen zu präsentieren. Schülerinnen und Schüler bereiten gemeinsam mit dem Kollegium ihre Beiträge zu den Feiern vor, wobei sich jede Gruppe auf unterschiedliche Weise einbringen kann (Vorträge oder Aufführungen, Präsentationen aus dem Unterricht, musikalische Aufführungen, Theaterstücke, kulinarische Beiträge usw.). Durch die vielen unterschiedlichen Beiträge entsteht so ein buntes und vielfältiges Erscheinungsbild der Schule, das auch die Arbeitsweise aller Beteiligten widerspiegelt. Die Schülerinnen und Schüler lernen hierbei neben vielen anderen Dingen auch sich und ihren Beitrag zu präsentieren, Verantwortung zu übernehmen und sich für eine Sache zu engagieren. 

Fest installierte Feierlichkeiten im Schulalltag sind die Einschulungsfeiern der neuen 1. Klassen in der Adorfer Kirche, die Begrüßungsfeierlichkeit des Jahrgangs 5 und die Schulentlassungsfeier. Alle drei Veranstaltungen stellen einen wichtigen Meilenstein im Leben eines Kindes dar und sollen deshalb auch ausdrücklich in sehr feierlichem Rahmen stattfinden. 

· Die Einschulungsfeierlichkeit soll vor allem die Schwellenängste beim Übergang vom Kindergarten in die Grundschule abbauen helfen. Kinder aus der Klasse 4 und der Grundschulchor begrüßen die Erstklässler und heißen sie mit kleinen Geschenken und fröhlichen Liedern in der Schule willkommen. Der Veranstaltungsort, die Adorfer Kirche, die Begrüßung und Ansprache durch den Pfarrer, die Anwesenheit der Familien der Erstklässler - das alles trägt dazu bei, dem ersten Schultag einen feierlichen Charakter zu verleihen.

· Die Begrüßung der neuen Fünftklässler findet traditionell in der Aula statt, am ersten Schultag nach den Sommerferien. Die bisherigen Schülerinnen und Schüler der Förderstufe bereiten jeweils ein kleines Programm vor, mit dem die „Neuen“ begrüßt werden. Dazu gehören z.B. Beiträge des Schulorchesters, Tanz- oder andere Musikgruppen oder kleine Geschenke, die vorbereitet wurden und nun überreicht werden. Nach der Begrüßung durch die Förderstufenleitung erfolgt die Klasseneinteilung und die Vorstellung der neuen Klassenlehrer. 

· Die Schulentlassungsfeier der Abschlussklassen stellt einen weiteren Höhepunkt im Schuljahr dar. In ihr werden die Leistungen der Abschlussschülerinnen und -schüler gewürdigt. Musikalische Beiträge des Schulorchesters und weitere Tanz-/Musikbeiträge der unteren Klassen schaffen den feierlichen Rahmen. Neben den Reden von Schul- und Klassenleitung sind Grußworte der Elternschaft und der Gemeinde selbstverständlich. 

Darüber hinaus sind Feiern im Klassenverband ausdrücklich erwünscht, da sie dazu geeignet sind, die Klassengemeinschaft zu stärken. 
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